
 

 

 

Auftakt zum Projekt 

„Wildsaatgut in der Landwirtschaft“ 
Am 14. Februar 2025  

„Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg“ 

Im Tagungsgebäude des Landratsamtes (Raum 005) 

 

Die Gewinnung  und Vermarktung von lokalem Saatgut - ein Projekt des 

Landschaftspflegeverbandes (LPV) Marburg-Biedenkopf e.V. und Partnern aus 

Wissenschaft und landwirtschaftlicher Praxis.                   

Mit der Gewinnung von lokalem Saatgut durch regional ansässige Betriebe sollen 

Bedarfslücken für lokales Saatgut geschlossen, eine Alternative zu oft teuren 

angebauten Saatgutmischungen geschaffen und eine zusätzliche Einnahmequelle für 

Landwirtschaftliche Betriebe erschlossen werden. Das lokal gewonnene Saatgut soll 

zur erfolgreichen und dauerhaften Anlage artenreicher Grünlandflächen beitragen. 

2024 startete das Projekt mit einer Laufzeit bis 2028. Gefördert wird es durch EU-Mittel 

im Rahmen der Europäischen Innovationspartnerschaft (EIP-Agri) und Mittel des 

Landes Hessen.



 

 

Wildsaatgut in der Landwirtschaft – Programm 

 

Ab 12:30 Uhr 
 

Eintreffen und Anmeldung 
 

 

13:00 Uhr 
 

Begrüßung und Projektvorstellung 
Dr. Jan-Niklas Nuppenau, Projektkoordinator & Judith Ziemek, Geschäftsführerin  

LPV Marburg-Biedenkopf e.V. 
 

 

13:45 Uhr 
 

Pause 
 

 

14:00 Uhr 
 

Erfahrungen aus Wissenschaft & Praxis 
• Dr. Yves Klinger, Institut für Landschaftsökologie und 

Ressourcenmanagement, Justus-Liebig-Universität Gießen 
 

• Günter Schwab, Geschäftsführer & Leo Meier, wissenschaftlicher Mitarbeiter 

LPV Lahn-Dill e.V. 
 

• Martha Kindig, Stellvertretende Projektleiterin 

Naturschutzgroßprojekt Vogelsberg 
 

 

15:00 Uhr  
 

Kaffeepause 
 

 

15:30 Uhr  
 

Grußwort von Jens Womelsdorf, Landrat Landkreis Marburg-Biedenkopf 
 

 

15:45 Uhr 
 

Wiesendrusch und Spenderflächen – Wo stehen wir in Hessen? 
Dr. Sarah Harvolk-Schöning, Projektmanagerin RegioProD „Blütenvielfalt - Regionale 

Wildpflanzen für artenreiches Grünland“,  

Deutscher Verband für Landschaftspflege e.V. 
 

 

16:15 Uhr 
  

 

Diskussion in Interessensgruppen: Erzeuger und Anwender 
 

 

16:45 Uhr  
 

 

Ergebnisvorstellung und Abschlussdiskussion 
 

 

Ca. 17:00 Uhr 
 

Ende der Veranstaltung  
 

 

Anmelden bis: 

 

10. Februar 2025 

Anmelden: Per Mail an nuppenauj@marburg-biedenkopf.de 

Telefonisch unter 06421/405-6222 

Teilnehmerzahl: Max. 80 Personen 

Sonstige Hinweise: Die Teilnahme ist kostenlos.  
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